








Um Land und Leute kennen zu lernen, unternahmen wir

eine Besichtigung und Stadtführung in Sibiu, die Jugendlichen hatten individuelle Verfügungszeit      
und alle trafen sich wieder zum Abendessen in einem typischen rumänischen Lokal.

eine Wanderung zur Kirchenburg nach Meschen, mit typischer sächsischer Brotzeit und Führung        
durch die Kirche, Kirchenburg und Pfarrhaus.

eine Tour nach Kleinschenk mit Führung in der Kirchenburg, im Pfarrhaus und in der Schule durch          
Herrn und Frau Schuster. Alle diese Gebäude sind bereits hervorragend restauriert und boten uns      
und den Schülern kreative Zielperspektiven für unsere eigene Arbeit.

Anschließend Weiterfahrt über Albota zu den Karpaten und Abendessen wieder in einem
typischen rumänischen Lokal.
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Der Zugangsbereich zum „Speckzimmer“ erhielt eine Feinputzoberfläche und Stuckaturen, 
einen ersten Kalkanstrich, Schalter und Steckdosen einschließlich Beleuchtung. 
Die dahinter liegende ehemalige Pfarrtoilette wurde zu einer Vorratskammer umgebaut

Im Eingangsbereich haben wir die alten Metallfenster gegen neue hölzerne 
handgefertigte Rundbogenfenster ausgetauscht, die künftig zum Lüften geöffnet werden können.





Sämtliche Türen, einschließlich Eingangstüren sind
ebenfalls überholt und neu verglast worden.




































